
  
 

 

dbb sh – Spitzenorganisation der Fachgewerkschaften und –verbände des öffentlichen Dienstes in Schleswig-Holstein 

Aufruf an  

Beamtinnen und Beamte im Landesdienst 

Aktion beim Finanzministerium in Kiel am 

Mittwoch, den 8. Februar ab 13 Uhr: 
 

Mitmachen und … 

 Prozente für die Einkommenstabellen 

durchsetzen! 

 Anpassung der Besoldungs- und Versorgungs-

bezüge ohne Abstriche geltend machen! 

 Erhöhung beim Weihnachtsgeld und Reduzierung 

bei der Arbeitszeit einfordern! 

 Resolution an die Landesregierung übergeben! 
 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

die Einkommensrunde 2017 hat für die Beamtinnen und Beamten bereits 

in der Phase der Tarifverhandlungen eine entscheidende Bedeutung: 

Die Regierungskoalition möchte die Besoldungs- und 

Versorgungsanpassung möglichst noch vor den Landtagswahlen 

abschließen. Dies erfordert jedoch ein Gesetzgebungsverfahren ohne 

Verzögerungen, auch im gewerkschaftlichen Beteiligungsverfahren. Dazu 

sind wir aber nur bereit bei einer 1:1 – Übertragung des Tarifergebnisses. 

Es geht also bereits jetzt um unsere Prozente! 

Außerdem möchten wir – ebenfalls mit Blick auf die Landtagswahlen – 

unmissverständlich deutlich machen, dass wir den Stillstand bei den 

Themen Sonderzahlung (Weihnachtsgeld) und Arbeitszeit nicht länger 

tolerieren. 

Wir haben eine Resolution vorbereitet, die Finanzministerin Monika 

Heinold von uns entgegennehmen wird. 

Geben Sie uns Rückenwind und sorgen Sie dafür, dass Ihre Interessen 

nicht auf der Strecke bleiben! Wir treffen uns am 8. Februar ab 13.00 Uhr 

beim Finanzministerium Kiel (Reventloubrücke) zur Materialausgabe 

und Verpflegung. Die Kundgebung beginnt um 14.00 Uhr, 

Veranstaltungsende ist gegen 15.00 Uhr. 

Hinweis: Beamtinnen und Beamte nehmen in ihrer (gut investierten!) 

Freizeit teil, da sie nicht streiken dürfen – aber protestieren! 

Muhliusstr. 65 
24103 Kiel 
 
Telefon:  0431.67 50-81 
Fax: 0431.67 50-84 
E-Mail: info@dbbsh.de 
Web: www.dbbsh.de 
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